
Stand: 26.04.2021  Anlage 5.1.0a – Verzeichnis der Abkürzungen 

Seite 1 von 2 

1. Kulturart laut Grundbuch (Nutzungsart Bestand) 

A Ackerland 

Ef Erholungsfläche 

Bf Betriebsfläche 

Ff Freifläche 

G Gartenland 

Gf Gebäudefläche 

Gr Grünland 

H Wald 

Hf Hof- und Gebäudefläche 

Lf Landwirtschaftsfläche 

SW Straßen und Wege 

Vf Verkehrsfläche 

U Unland 

Üg Übungsgelände 

Wa Wasserfläche 

o.A ohne Angabe 
 

2. Abkürzungen (Nutzungsart neu) 

A. Grundstücksinanspruchnahme 

a) Erwerb: 

EAE Landschaftspflegerische Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme 

EDR für Dritte 

ET Technische Anlage (Bahn) 

b) Vorübergehende Grundinanspruchnahme: 

VG Vorübergehende Grundinanspruchnahme 

c) Dingliche Sicherung (Grunddienstbarkeit): 

DAE Landschaftspflegerische Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme 

DDR Für Dritte 

DR Für Rodung und Wiederaufforstung 

DT Technische Anlage 

DWR Wegerecht 

B. Sonstige 

VN Veränderungsnachweis 

LBP-… 
Landschaftspflegerischen Begleitplanung mit Maßnahmennummer  
(siehe Seite 2 bzw. Anlage 11a) 

LBP-V1* LBP-Schutzzaun (Schutzzaunlänge siehe Anlage 11a) 

LBP-G3 Anzahl der Einzelbaumpflanzungen siehe Anlage 11a 

RB Rückbau 

RZ Rettungszuwegung 

BE Baustelleneinrichtungsfläche 

BG Bahngelände 

Stw Stützwand 

Ltg. Leitung 

LSW Lärmschutzwand 

TW Trinkwasser 

RW Regenwasser 

MW Mischwasser 

GW Grundwasser 

Fm Fernmelde 

EWB Ersatzwasserbrunnen 

AW Abwasser 
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Maßnahmen-
Nr. Bezeichnung der Maßnahme 

V1 
Anlage von Schutzzäunen, Schutz von Einzelbäumen (gemäß DIN 
18.920, RAS-LP4) 

V3 
Maßnahmen zum Schutz des Bodens und der Wiederherstellung 
von Bodenfunktionen (gemäß DIN 18.300, DIN 18.915) 

V4 Bautabuzone 

V5 
Herstellung von Öffnungen im Bodenkontaktbereich von 
Lärmschutzwänden zur Gewährleistung der Querung von Kleintieren 

A1CEF 
Herstellung von Ersatzhabitaten für Zaun- und Mauereidechsen vor 
Baubeginn 

A2 Anlage und Entwicklung naturnaher Feldgehölze und Hecken 

E3 Entwicklung naturnaher Waldbestände durch Aufforstung 

E4 Entwicklung von Ufervegetation und Hochstaudenflur 

A5 Entwicklung von Wiesen durch Einsaat 

A6 Entwicklung von Ruderalfluren durch Einsaat 

A7 Entwicklung von Ruderalfluren durch Sukzession 

E8 Entwicklung von Wald (Waldrand /-saum) durch Sukzession 

E9 Renaturierung der Hellenbachmündung 

A9 Extensivierung einer intensiv genutzten Frischwiese 

A10 Rückbau von versiegelten Flächen 

A11 
Entwicklung einer Extensivwiese durch Einsaat und extensive 
Nutzung 

A12 Herstellung von Ersatzhabitaten für Reptilien und Heuschrecken 

A13 Voranbau in angeschnittenen Waldbeständen 

A14 Gehölzpflanzungen am Böschungsfuß im Überschwemmungsgebiet 

A15 Ökologische Umgestaltung der Schneidlache 

G1 Landschaftsrasen im Bereich der Bahnanlage 

G2 Landschaftsrasen mit Gehölzanpflanzungen 

G3 Einzelbaumpflanzung 

E(M)1.10E 
E(M)1.14 
E(M)1.16 
E(M)1.17 

Umbau von naturfernen Nadel- und Laubholzbeständen in 
naturnahe Waldbestände 

E(M)4.2 

E(M)4.5 

Entwicklung von arten- und strukturreichen Waldwiesen und -
lichtungen 

E(M)9 
Wiederherstellung von funktionalen Beziehungen zwischen außen 
liegenden und eingezäunten Biotopflächen durch Rückbau der 
Zaunanlage 

E(F) 2 Aufforstung von naturnahen Laubholzwäldern 

A(R)1 
Wiederherstellung einer Wiesenfläche durch Wieseneinsaat mit 
Sukzession auf Teilflächen und einer Wiesenblänke und einem 
Heckenstreifen im Überschwemmungsgebiet des Mains 

A(R)2 Rückbau von Baueinrichtungsflächen und Baustraßen 

 


